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Erläuterungen

Rechtsgrundlage
Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstati-stik" vom 30.10.1967
(BGB]. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des
1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 14. März
1980 (BGBI. I 5.294), und Verordnung zum ce-
setz über die Luftfahrtstatistik tr.om 30. Okto-
ber 1967 (BGBI. I S. 1056), zuletzt geändert
durch 2. ?inderungsverordnung vom 10. März 1976
(BGB1. I S. 705) in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundeszwecke (Bundes-
statistikgesetz - Bstatc) vom 14. I4ärz 1980
(BGBI. I S. 289). Nach diesem Gesetz ist die
gesamte zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen,
Drehflüglern, Luftschiffen, Motorseglern,
Segelflugzeugen und bemannten Baflonen betrie-
ben wird, in die Erhebung einzubeziehen, so-
weit davon di-e Flugp1ätze in der Bundesrepu-
bfik Deutschland berührt werden.

Erhebung spaP i ere

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnofiunen :

Flugberj-cht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewähIten
FIugplät zen

Monatsbericht zur statisti-schen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Flugpfätzen
Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerbfichen FJ"ugbetriebs auf aIlen Flug-
pIätzen und Segelfluggeländen.

Erhebungsumfang

Personenverkehr

Auf den ausgewählten FlugpIätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfliegenden Pas-
sagiere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statj-stisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunff,, im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es mögIich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Fluggäste
einerseits nach Flugstrecken, das ist die Be-
förderung vom Einsteige- bis zum Aussteige-
flughafen, der jeweiligen Fluglinie und an-
dererseits nach Gesamtflugreisen, das ist die
Beförderung vom Herkunfts- bis zum Endziel-
flughafen, nachzuweisen. Die Erfassung der
Gesamtflugreisen ist allerdings nicht in vol-
Iem Umfang möglich, da die Umsteiger, die aus
Gebieten außerhalb des Bundesqebietes ankom-

men und in ein Flugzeug nach Zielen im Bundes-
gebiet oder Gebieten außerhalb des Bundesge-
bietes umsteigen, nicht festgestel-lt werden.
Sie werden daher doppelt erfaßt und ausgewi-e-
sen, und zwar werden sie bei der Ankunft aus
Gebieten außerhalb des Bundesgebietes a1s Aus-
steiger und beim Abgang (Umsteigen) als Zu-
steiger nach dem Bundesgebiet oder Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes gezäh1t.
Auf sonstigen F1ugplätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezähIt.

Frachtverkehr
1n der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw.
das Land festgestellt, in dem der Transport
des Gutes auf dem Luftwege begann bzw. endete.
Diese erweiterte Erfassung ermöglicht die Aus-
schaltung von Doppelzäh1ungen, die sich durch
UmJ-adungen auf Verkehrsflughäfen im Bundesge-
biet ergeben.

Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewäh1ten F1ugpIätzen enthal-ten Mehrfachzäh-
lungen, die durch Umladungen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehrsl-e istungen
Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen
(Pkm, tkml werd.en a1le Flüge einbezogen, die
einen ausgewähl-ten Flugplatz berühren. A1s
Flugkllometer werden aIle über dem Bundesge-
biet geflogenen Kilometer gezähft, die auf-
grund der Großkreisentfernungen ermittelt
werden.

Tabel lente i1

Monatlich und jährlich wird der gewerbliche
Verkehr (einsch1. gewerbliche Schulfl-üge) mit
Motorflugzeugen auf den F1ugp1ätzen nachge-
wiesen. Jährlich wird außerdem der nlchtge-
werbliche Flugbetrieb (einschI. nichtgewerb-
liche Schulflüge) so!^rie der Segelflug ver-
öf fentlicht
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Tabelle 1

Die Gesamtübersicht gibt einen Überblick über
die gewerbliche Luftfahrt (FIüge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) einschl. gewerb-
l-iche Schu1flüge. Unter Elügen sind Flugbewe-
gungen auf Ffugteilstrecken zu verstehen; es
werden alfe Starts und bei Flügen aus Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes dj-e ersten Lan-
dungen im Erhebungsgebiet a1s F1üge gezählt.

Tabelle 2

Dj-ese Tabelle enthäIt den gewerblichen Luft-
verkehr (einschI. gewerbliche SchulfIüge) nach
El-ugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit a1s auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht in vo11em Umfang möglich; di.e
Umstej-ger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge'nach dem Bun-
desgebiet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes werden afs Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

Tabe]1e 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabelfenteils enthäft
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb-
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewäh1ten Flugplätze (einschf. gewerb-
Iiche Schulflüge).

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestelft. Die
Startzahlen beziehen sich auf alle gewerb-
lichen F1üge (Passagier- und sonstige gewerb-
liche FIüge, einschl. gewerbliche Schulflüge) .

Ein Vergleich der Starts mit den Zusteigern
ist daher nicht mö91ich.

Tabe1Ie 4

Diese Tabelfe bietet einen Überblick über die
effektive Verkehrsfeistung (einsch1. gewerb-
liche Schu1flüge) , die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
ma1 den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wird die angebotene Kapazität (Sitzplatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestelft.

Tabelle 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-
ziehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschließ1ich des Verkehrs der sonstigen
Flugp1ätze untereinander) nach Strecken und
Gesamtreisen (einschließlich des Pauschalflug-
reiseverkehrs ) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zahlen sind die lnclusive-Tours-
Reisenden,die im Linienverkehr beförde:rt
werden, nicht enthalten.

Tabelle 6

D.ieser Tabellenteil enthäIt den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.
Der Strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1959) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennummern
ausgewiesenen Gütern stelfen zusätzlich -
spezlell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

In dieser TabelIe werden zusätzlich Zahlen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom
Bundesministerium für das Post- und FernmeL-
dewesen aus dem i-nternationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.
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Luftverkehr im September 1982

Auf den Flugplätzen des Bundesgebietes wurde
im September 1 9 82 insgesamt eine Betriebslei-
stung von 73 800 gewerblichen Flügen erfaßt
Die Anzahl- der E1üge im Linienverkehr ging
im VerhäItnis zum September 1981 um 3,3 t
auf 30 700 zurück, und die Flugtätigkeit
im Gelegenheitsverkehr nahm um 35 E auf
42 000 ab.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 3,6 MiIl.
Fluggäste, 46 500 t Fracht und B 800 t post
befördert. Dies entspricht im Verglelch zum
Vorjahresmonat einer Abnahme von 7,1 E bei
den Passagieren, während das Frachtaufkom-
men um 1,5 I zurückging; die postbeförderung
sank um 4,3 *-

Die Passagierbeförderung im Linlenverkehr,
dessen Anteil am gesamten Fluggastaufkommen
63 * betrug, l-ag mit 213 M111. personen um

7,1 ? niedriger a1s vor einem Jahr. Das Auf-
kommen im Gelegenheitsverkehr nahm um 6,9 E

auf rd. 1,3 Mill. Fluggäste ab; darunter wur-
den 1,'1 Mj-11. im Pauschalflugreiseverkehr
l- 4,2 t) und 0,2 ML]I. im Tramp- und Anfor-
derungsverkehr (- 6,4 *l befördert.

Bei der Frachtbeförderung war das Transport-
aufkommen im Linienverkehr mit 42 000 t um

1r8 I kleiner als im September 1981, während
der Gelegenheitsverkehr mlt 4 500 t um 2,2 t
höher Iag.

In den Monaten Januar bis September 1 982 wur-
den insgesamt 647 000 gewerbliche Flüge gezählt
(- 11 8). Das Aufkommen an Passagieren ging
im Vergleich zum entsprechenden Vorjahresab-
schnitt mit 27,2 MiII. personen etwas zurück
(- 2,3 8); dabei wurde im Linienverkehr ein
Rückgang der Fluggastzahl um 3,0 t auf 18,3
MiII. Personen festgestellt, während im Ge-
legenheitsverkehr die Passagierzahl um 0,8 E

auf 8,9 MiI1. Personen sank.

Die beförderte Frachtmenge stieg geringfügig
an (+ 0,1 t) und erreichte ein Volumen von
438 000 t, und die Posttransporte waren mj-t
80 300 t annähernd glelch groß (- 0,1 t).
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TabelIen!ei1
1 Gesantübersicht über den gewerblichen Luftverkähr

september 1 982

Ve rk eh rsar t

Gewerblicher verkehr
Der ausgewählten E1ugp1ätze
Der sonstigen Flugp1ätze ...

In sg e sant

Linienverkehr..,..
Ge 1eg enhe i t sve rkeh r
Überführung.,..,..

dagegen
Januar bis

Z usammen

september 1981 .
september 1982 .

Linienverkehr.....
Ge 1 eg enhe it sve rkeh r

dagegen
Januar bis

Zu sanne n

september l98l .
September 1982 .

47 252
26 513
13 16s

442
416
314
692
532
159

850 009
984 9',r8

7 123 326

3 561 215 46 526,0
t9 189

3 580 404 46 526,0

2) Siehe Erläuterungen.

Nach den Ausland

I 828,0

I 828,0

1 ) Passagier- und Nj.chtpassagierflü9e (2.8. Arbeitsflüge
gewerbli.che SchuIf lü9e ) .

Verkehrsart

2 Überblick über q_gn qewerbtichen Luft

Verkehr innerhalb des Bundesqebietes

10
32

615 691
44 183

5 044,8
49,1

120 41 4

828 634
5 990 135

s 093,9
5 51't,9

44'749,1

I 018,8
| 103,6
I 9s0,0

3 848,1
4 305,8

34 612,9

,1

ve rS

969,7
49t1

846
I

4
,_

43

56
40r

Velkehr mit cebieten außerhalb des Bundesqebietes
Nach der DDR und Berlin (Ost)

28 838 838
28 838 838
28 r 003 1 003
60 2124 2124

Linienverkehr .....
Ge Ie ge nhe j.t sverkehr
Überführung,......

750 r 55
625 156

750 r 55
625 156

g4;
943
926
182

e4:
943
926
182

9 938
4 864

212

25 145,8
2 50 t, l

28 646,9
28 203,4

259 190 t9

58 94't ,1
59 084,5

s48 571,1

r? 856,5
2 501 ,1

2 6O't ,'t
0,8

2 508,5
2 611,4

23 654,2
dagegen
Januar bis

Zusanmen
September 1 98 1

September 1982 .

15 014
15't81

122 173

I 375 31r l 375 311

1 410 994 1 410 994
10 344 414 10 344 414

20 351,6
20 8r0,1

r85 665,2

Aus der DDR und Berlin (Ost)

Linienverkehr . .. ..
Ge legenhe i t sv erkeh r 2;

29

29
64

d age gen
Januar bis

Zu s anme n

September 1981 .
Septenber 1982 .

Aus dem Ausland

Linienverkehr . ... .
Ge leg enh e it sve rkehr
Überführung.......

9
4

15
122

966
841
189

002
'77 3
674

12
1

l4
't5

141

701,9
97 1 ,9_

6't 3 ,8
550,4
168,6

772 534
543 588

172 534
545 688

20 508,4
1 911t9

2 220,7

dagegen
Januar bis

dagegen
Januar bis

Linienverkehr.....
Ge legenhe i t sve rkeh r

_ 3)zu sämme n

September 1981 .
September 1982 .

1 416 222 1 416 222
1 546 134 r 546 134

10 354 193 r0 354 193

Du rchqa ngsve rkeh r
Mit Umsteigen und Umladen

x.

Ohne Ilmsteigen und Umladen

64 463 64 453
2 153 2 153

66 616 56 516
54 895 54 895

523 327 521 32'l

Gesamtve rkeh r

1 149,2
1 071,9

't 0 159 ,7

2110,9
15,7

2 726,6
2 680,9

25'769,A

2 1 10,9
1 5,7

2125,6
2 680t9

25 169,0

Zu sammen

september 1981 .
September 1982 .

480
682
462

2

2
I

2 223,2
2 153,5

20 550, 1

Zu s anne n
September 1981 .
Septenber 1982 .

'14't,4
0,8

1 44,2
149,6
444,4

dagegen
Januar bis

Linienverkehr .....
Ge feg enhe 1t sve rkeh r
Überführung . .. .. . .

dagegen
Januar bis

Insgesant
Septenber 1981 .
September 1982 .

1 ) Passagier- und Nichtpassaqierflüge (z.B
gewerbl iche schulflüge ) .

30
42

73

98
6 4'7

146
244
't 15

165
't 49
330

3 719 939
4 008 870

28 3s9 625

3 580 404
3 852 s86

21 22T 036

2 402 318r 317 561
2 262 843
1 317 551

54 409,9
4 537,8

41 98A,2
4 531 ,8

22, 2

:
45 525,0
41 216t9

438 313,5

I 828,0

80 30 1,5
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3 FLUGPLATZVERKEHR SEPI. 19S2

].,I VERKEHR AUF AUSGEIdAEHLTEN FLUGPTAETzEN

3.1.1 LUTTFAxRZETJGBE!,tGUNGEN NACH FLUGARTEN r)

GESTARTEIE UND GELANDETE TIjFTFAHRZEUGE
GELEGENHEITSVERKEHR

LINIEN. PAUSCH. IRAI'P.U. BED.PLAN.l) UEBER.
REISE. ANFORD. UND TAXI. SONST. ZLI S. FUEHR.-

VERKEHR FLUEGE

INSGESAIII
JAN.
BIS

SEPT.

HATIBUPG
HANNOVER
BREHFN
DUE SS FLDCR F

KOELN/FONN
FRANXFUFT
STUTTGAFT
NIJERNBERG
IIUENCI{EN
BERLIN(hEST)
SAARBRT]ECI(EN

659
531

89
? 167

?72
1 287

753
1?0

1 341
585
119

.l01
118

't7
385

76
534
186

?8
E3
52

3?2
?44
253
3r0
16.'
883
JO,l
296
984

33
467

?63
't 87
716

10
682
132
70?

64
810

1 395
1 080
2 075
2 E7?1 191
2 8361 942

508
5 ?18

670
1 026

70
52
?e

1?6
74

2E1
87
25

226
36
4'.1

9?4
520
9',! 4
948
205
1r2

4E
?e
17
64
30

154
3E
12
71
3E
1?

94?
781
629
042
482
708
662
948
857
280
039

FLUGPLATZ

ztisAl,lFEN

SONST. FLUGPL.

INSGESATT

4 459
1 388

5
z
?
7
3'tI
4

9
4
1

E 10
900
940
015
5 23
884
652
E66
108

4
,l

15
2

5

-l

55?
417
096
59?
175440

5 006

1 56e

6 568

JAN. BrS SEPT. 36? t,47 53 467 12 541 4E 015 54 908

7 92!

r) PASSIGIEß- UITD NICHTFASSAG]EFFLUEGE (2.8. AREEITSTLI., EGE,
1) SEDARTSPLAT'IVERTEhR TIT FESTEN FLUGZEITEN.

41 505

?3

41 58E

7 923 1 580

4

1 584

4 304

1 315

5 619

1 097

5?

1 'l 49

61 475

2 956

64 431

519 350

21 315

540 695

61 175

? 956

64 431

5r0 695

1E 813

2 8El

21 691

168 93',| 9 317 540 695

GEliERBLICHE SCHULFLUEGE}

3.1.2 LUFTFAHRZEUGBEIiEGUNGEN NACH STARTGEHICHTSKLASSEN T)

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTTA}tFZEUGE
STARTGEI'ICHTSFLASSEN UEFER... BIS EINSCHL. ... T DREI{FL.

UEBER 20 T U. SOIiIST.
8IS 2 r 2-5,? I 5,7-1 4 T 'l 4-20 T DAR. rrtT LUFTFAHR-

ZUSAtiIiEN STRAHLTURB. ZEUGE 1)

INSGESA[tT

HAitBt,RG
HANNOVFR
BREtTEN
DUESSELDORF
XOELN/8ONN
FRANXFURT
STUTTGART
NUERNBERG
IiUENCIIEN
BERLIN(IIEST)
S'AFEFIJECKEN

öt1
93

63?
52

720

294
73

6??
86
E7

426
103

7?
630

z9
110

6
't06
83
9?

?
464
102
??0
237

82
z1

???
590
117
441
225
l7

260
113
127

65
96,l?
EO
'lE
08
90
36
49
50

249
939
707
032
29?
5e0
409
894
018
450
1?9

5 9?4
? s20
z 914
7 948
3 205

18 't32
t 55?
1 411
9 0964 592
1 '.t75

TLIJGPLATZ

ZUSAITFEN

SCNST. FLUGPL.

INSGES AiT

JAN. BIS SEPT.

225
124

1 ?75

52
?1

7
71
?3

16 7
34
10
72
1.4

5?5
1

7
?

'l 6
5

7
4

440 355

z 235

39

? ??4

143

50 747

40

50 787

t 26 959

49 7C9

28

49 737

4 242

1 375

5 61?

55 739

2 532

1 054

3 586

21 351

1 667

448

2 1'.t5

17 ?30

5?

52

'19 234 417 790

r) FASSAGIER- UtiD NICHTPASSAGIERFLUEGE (2.8. ARBEIISFLUEGE , GEI,JERBLICHE SCHULFLUEGd.
1 ) S0NSTIGE LITFTFII.RZEUGE = i.CT0RSEGLER, LUFTSCHIFFE.

-9-
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3 TLUGPLATZVERXEHR SEPT. 1 982

].1 VERl(EHR AUF AUSGEITAEHLTEN TLI./GPLAETZEN

3.1.3 FERSONENVEPKEHR

Z U ST E I G E R

FLUGPLATZ

ZUSAIilIiEN

SONST. FLUGPL.

INSGESA rT

FLIJGPLATZ

zusAlesSii

SONST. FLIJGFL.

]NSGESAMT

8t6 003

817

ü20840

E40

193

6?7

820

I,IIT STRECKENZIEL
Iü EUNDESGEBIET AI]SSERH.

DARUNTER
ZtJSATüEN UtTtSTEIGER ZtJSATüEN

AU S D. 6G.

D EUND ESG EB.
DARUNTER

UiISTEIGER
AUS D. FG.

II!SGE SAiIT

? 212 15?

I E1 7

2 216 969

DARUNTER
Irt

LINIEN-
VERKEHR

J AN.
BIS

SEPT.

J AN.
BIS

SEPT.

HAt'BUFG
HANNOVEF
BREüEN
DUESSELDOCF
XOELN/BONN
FFANKFURT
STIJTTG AFT
NIJEFNBERG
t tr ENcHEN
EEFLIN(I.'EST)
SAAFBRUECXEN

106
37
?0
6?
45

?11
L9
23

111
142

3

5?9
444
966
37 1

?45
051
895
936
982
833
751

149
10E

20'l 894
1 149

11 303
274
10e
333

9E
43

9
319

35
577

70
E

'l 61
r,8

4

741
663
022
061
943
?82
114
731
183
002
407

7?1
399
2 00
958
439
509
111
?2)
6ZE

205
81
29

401
81

788
'120

32
?73
190

E

270
107
98E
432
188
333
00e
667
165
835
158

157
41
z5

163
ö?

665
71
24

195
155

1

890
947
3?7
708
209
8tZ
135
877
025
072
494

1 570
682
?42

2 846
6?6

6 J01
930
277

2 1791 537
57

292
i7 1

e51
578
?19
87?
?31
569
310
119
9E7

6

5
1

94
2

1' 341 1 3?6 14e

15 341 1 376 149

1?

124 19 4

124 154

AUSSTEIGER

1 417 165

2

l.

56 t,

565

735

526

E55

381

893

17 ?52 598

l8 700

17 291 298

17 ?91 29EJAN. EiIS SEPT. 6 9lt ?00 1?3 754 10 34ö 598 998 07E 17 291 298 12

HA{9BURG
FANNOVER
SREMEN
DUESSELDOR F

KOELN/BONN
FRANKTUFT
STUTTGI FT
NUEFNBEFG
MI,]ENCHEN
BEFLIN(IEST)
SAAREFUECKEN

104
3ö
ZO
81
45

2C5
tq
?1

117
146

4

377
283
5q5
E3l
E35
1,19
746
?70
33?
532
o21

721
399
200
9 5E
439
509
1'.1'.l
?2e*:

93
43

9
3'l 6

37
5e9

78
10

175
48

5

912
478
105
076
227
234
842
101.
626
2 0'l
060

198
79
29

397
83

E04
128

34
292
194

9

?89
761
650
eü9
o6?
653
588
674
958
733
081

'l 51
41
24

160
62

671
7Z
2'

212
15E

1

866
796
654
585
6?4
728
54C
698
122
935
497

1 563
684
24?2 7t1
657

6 367
947
?77

? 181
1 531

57

963
630
111
458
2 E'l
066
970
502
299
574
373

MIT STRECXENHERXTJNFT
Iil ETJNDE56EBTET

DAR.UfYISTEIG. ATJSSERHALB
ZUSAlri'EN N. FLUGPL. DES

AUSSERH.D.BG ETJNDESGEB.

1?

83ö

6

INSGESATT

2 253 358

4 6?7

z ?57 985

DAPU^ITER
Itr

LINIEN-
VERKEHR

1 587 045

715

1 587 760

17 272 ?27

l8 848

'17 3'.t 1 075

1

94
2

1?1 194

4

1?4 194 1 417 165

10 366 375JAN. PTS SEPT. 6 9tL 700 998 078

-10-
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3 FLUGPLATZVERI(EHR SEPT. 1 9E2

3.1 VERTEHR AUF AUSGTTJAEHLTEN TLUGPLAETZEN

3.1.4 fRrCHTY6P1g11 P

TONNEN

HAtsBttRG
HANNOVE ß
BRE{EN
DUESSELDOR F

KOELN/BCNN
FR ANI( f URT
STUTTGA FT
NUE P NBE FG
IiUINCHEN
EEPLIN(hEST)
SAAFERUECTEN

4g'l .g
6E, E
20 r0

696,9
428,2

25 4E1.9
404,g

5 r71 008,1
50,7

945,6
3O2,9
125,5

1 149r6
522,1

28 31 8.9
632 15
55,7

1 367,8
319r8

263
1251 08E
211

26 605
630

55
963
296

19 .g
39,6

171,0
31 4,6

13 450,2
68,2

404.3
15 17

760
304
103

10 16
17 96

?44 695 35
32

10 99
242

6

FLUGPLATZ

zusAilt{EN

SONST. FLUGPL.

INSG ESAttlT

JAN. BIS SEPT.

F LIJGP LA TZ

NIT STRECKENZIEL
Iü AUSSERH. D.

BUNDE56EBIET EUNDESGEB.

463 17
?34,1

5 093,5

014

5 093,9

?8 646,9

iIII STRECKENHERXUNFT
IiI AUSSERH. D.

BUNDESGEBIET BUNDESGEB.

5 09?,6

1 ,4
5 093 ,9

?2 48O,3

2? 48O13

EINLADUNG
DARUNTER

INSGESAf'T III LINIEN. BEFOERDERT 1 )
VERKEHR IN FRACHTERN

921 .6

?

712
615
114
112
213
516
9r2
4r6
511
4 r1
415

9rD
8 r0
7r7
619
cr4
5r2
6r7
5r8
4 rö
3r2
116

,5
,5
,?
.3
,'l
,1
.7
,4
,-?

3? 0,8
180 r7
325,6
423,5
568,4
582.0
't 63 ,6
21 4,7
51.0 ,9

105,6
452 ,g
93rE

837 ,0
?27 ,7
50,0

359 ,7
269,1

33 740,4

0r4

33 740,8

31 190,6

0r0

31 ',t90,6

25 553,2

14 5 15,5

o11

14 513,6

J AN.
B IS
EPT.

JAN.
F IS

EP T.

103 E71,E

6g ,1

301 939,928 646,9

44 749,0 259 190,8 303 939,9 ??0 145,9 135 3O?,5 303 939,9

AUSLADUNG

INSGESAiIT

1 ?O2,5

21

27 572.E

1,\
27 5?4,2

184,6
117,39 31O.6

1',1 ,'l

DARUNTER
I!I LINIEN- BEFOERDERI 1)

VERXEHR IN FRACHTERN

0r1
6r7

HAITIEUPG
HANNOVEF
BREI,lEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
TFANKFURT
SIUTTGART
NUEFNBEPG
TUENCHEiI
BERLIN(I.IEST)
SAAFERUECI(EN

EZ0 ,5
339,tt
16?,5
5 88,0
2?3,?
473,3
390,5
158,?
459 ,5
477 ,5

382,0
31 ,4
1E,?

737,6
20o,2

20 095,?
191 ,5

5r4
755,2

63 .4

1 201 ,2
36b r'l
1E0,6

1 265,1
304,7

19 763,6
581,6
163,6

1 ?11,4
517 ,2

10 75
3 10
161

11 5E
18 58

195 03
541
I 68

11 04
4 76

14 ,6
81 ,2

zLrsAtiFrEN

SONST. FLUGPL.

INSGESATiT

9 7?6,1

0r4
9 726,5

?63 599 ,',|

1?,0

?63 611,1

JAN. BIS SEPT. 44 749,0 218 E62,1 263 611,1

1 ) E INSCHL. BE FOEF DERUNGEN IN FRACHT/POSTFLU6ZEUGEN.

25 553,2

-11 _

?31 6'.t2,1 108 376,9 263 61'l .1



3 FLUGPLATZVERKEHR SEPT. 1982

3.1 VERTEHR AUF AUSGEh'AEHLTEN FLUGPLAETZEN

3.,I .5 POSTVERKEHR

TONNEN

FLUGPLATZ
NII STRECKENZIEL
Iü AUSSEFH. D.

BUNDESGEBIET BUNDESGEB.

EINLADUNG

IIlSGESATIT IT,

INSGESAIT.IT

DARUNTER
LINIEN- BEFOERDERT 1)

VERKEHR IN POSTFLZGN

208,0
119 ,4

97 .?

J AN.
BIS
EPT.

J AN .
BIS

EP T.

HAMEURG
HANNOVE F

BREIHEN
DUESSELDOR F

XOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGAFT
NUE RNEERG
FUENCHEN
BERLJN(IEST)
SAARBRUECKEN

HAritEuRG
HANNOVEF
PREITEi'l
DUESSELDORF
XOELN/BOI\IN
FRANKFIJFT
STUTTGART
NUERNBERG
FUENCHEN
BFRLIN(tdESr)
SAARBRIJECTEN

310,7
155 ,7
119
102
360
622
235
206
336
399

146,0
11 ,0
8r1

131,0
20,0

? 01 9.6
115.7

Er0
136.5
12,4

156,7
166 ,g
127,6
?33,0
390,3

3 64?,?
350,9
214,8
473,0
4',1 1 ,4

455 ,0
1 66,9
127,6
2!3 ,0
390,3

3 641 ,4
350,8
?'l 4,8
173 ,0
411,4

28?,1
1 731,9

174,2
150,5
259,1
205 ,6

4 070 ,51 475,6
1 11O,9
2 '.t31,2
3 4?8,4

33 486,7
z 660.5
z 07 2,9
I 983,8
3 843,9

q

,o
,3
,6
,?
,8
,5
:0

ZtiSArrr'lEN

SOHST.FLUGPL.

INSGESAT$T

JAN. BIS SEPT.

FLUGPLITZ
TIT STRECKENHERKUNFT

IIi AUSSERH. D.
BUNDESGEBIET BUNDESGEB.

3 848.1 2 60E,5 6 456.6 6 454,1 3 ?28.2 58 ?57,1

3 848,',| 2 6OE.5 6 456,6 6 t,54,1 3 22E,2 58 267 ,3

34 613,0 23 654,3 58 ?67.3 58 ?33,7 28 859.9 5E 7.67,3

AUSLADUNG

DI RUNTER
IH LINIEN. BEFOEFDERT 1)

VERKEI.IF IN POSTFLZGN

322,6
'l 39 ,6
94r0
l+5 13

?7',! ,1
882 .4
?04,7
14612
34 6,3
394,3

114 ,?
29 ,80r2
75 .O
?5 ,7

812,o
?o,5

436.E
169,4
94.?,t?0,3

29 6,8
3 69t,r4

22r,1
14612
470,5
416r0

436,8
169 r4
94,?

120 ,3
?96,9

3 692.0
?25 ,1
145,?
470,4
116.0

?3'.t,8
95,?
90r 0
0ro

247,5
919,3
186 ,5
1 ?6.0
? 66,5
224,2

613 ,4
47 '.t ,1
809,8
150,6
834.5
200,9
019 ,6
3'l?,1
88C,2
851,0

1

1

124,2
21 ,7

1

2
34

2
1
I
3

ZUSI!iriEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAIST

JAN. P]S SEPT. 3t, 61!,O

2 ?23,2 6 069,6
,| ,?

6 071.3? 2?3,2

20 550.? 55 1 63,2

P O S T / F R A C H T F L U G Z E U G E N .

6 067.1 3 387,1 55 150,3

1 2,9

55 163,26 067,1 3 387.1

3 846,4

1r7

3 8t,8,1

-12-

1 ) EINSCI'IL. EEFOERDERUNGEIi IN

35 137,5 30 056,9 55 163,2



3

3.1 VERIEHR AUI AUS6EIAEI{LTEN fLIIGPLAETZEN

].1.6 DUFCHGA NG

FLUGPLATZ

SONST. TLUGPL.

It{SGESAüT

JAN. 8IS SEPI

Land
Flugpl atz

schleswig-Holstein ... .. .

Flensburg-Schäf erhaus .
Grube ..
Hartenholm
Heide-Büsum
HeI goland
Kiel--HoItenau
Li.lbeck-Blankensee .....
Rendsburg-Schachtholn .
St. Michaeli-sdonn .....
St. Peter-Ording ......
Uetersen
westerland/SyIt .......
Wyk auf Föhr ..........

Niedersachsen ......,
Baltrum
Braunschweig . .....
Dame ..
Bnden ..
Ganderkesee ...... .

Langeoog
Leer-Nütternoor . ..
Melle-Grönegau ....
Norden-Norddeich ..
Norderney
Nordhorn-Klaushe ide
Oldenburg-Hatten 2)
Pelne-Eddesse 2) ..
Uelzen.
Wangerooge ,.
Wi Ihelmshaven

Nordrhein-Westfalen .,.......
Aachen-Merzbrilck ......, -, -
Ahlen-No!d
Arnsberg
BieIefeld-wi.ndelsbleiche ..
Bonn-Hange Iar
Borkenberge
Dahlemer Binz .. .
Dinslaken-Schwarze Helde 2)
Dortnund-wickede ..........
Essen-Mii1heim
Grefrath-Niershorst ... -...
Leverkusen-Kurtekotten ....
Ueschede-Schilren ..........
Mönchengladbach ... ,.. .....
Münster-Osnabrück ..,......
Paderborn-Lippstadt .......
Porta Westfalica ......, -..
Siegerland

ltfltBUR6
HANNOVEF
BREI'EN
DUESSELDORF
x0ELri/80{N
FRAilX TUFI
STUTIGART
iIUENNEERG
TUENCHEN
EERL!N(IEST)
SAAßBFUECXEI,{

zusAliEil

19 6'16
E E4O

502
22 '.164
6 721

67 785
12 134
1 E34

27 648

894.6
2r,s
1,!

4E8,7
t3 ,6

499, I
43,2
6,4

561 ,7

7 1t7,1
203, t

4,7t 221.8
1 1',19,1

?4 207,O
611,O
144 ,85 587,7

0,8

99,6
, ,,:
28,5
1r,L

'130,5
1O,9
o,5,,,:

PENSONEN
BERJCHTSilONIT JAN-BIS SEPI

AilZABL

FRICHI POST
EERICHTSiONAT JIII.BIS SEPI. EERICHISiONAI JAI{.BIS SEP?

TOiINEN

1 55 088
62 826
2 460

1 56 971
6? 717

558 55J
87 384
17 202

219 624

871,4
1r5,0

o,1
292,t
1!2,2
340.9

529 ,9

329 ,9

3 165,1

111 ,5
7,6

I 185,3

3 185,3

AnzahI

292,?

543
't ö7 787

167 787

!27 9't 6

I 289
I 527 g'.t 6

1 32? 916 4 552,9

43 137,2

3.2 Verkehr auf sonstlgen flugplätzen*)

4 552,9 43 337,2

43 3!7,2

Bad Nauheln/Relchelsheim
Breitsche id
Egelsbach
Kas se I-Calden
Korbach
Miche 1 stadt

faLz
Boppard-Jakobsberg ,.
Gemersheim
Koblenz-winningen ...
P irmsens -zwelbrücken
Speyer.
Woms .

Baden-Württemberg ...
Baden-Baden-Oos ...
Biberach/R1ß......
Donaueschingen . ...
Freiburg i. Br. ...
Friedrichshafen ...
Gerstetten
Heubach
Karl sruhe-Forchhe Im
xonstan z
Dlannhe lm-Neuos the Ln
Iilengen.
oedhelm
off enburg
Rottwe I I -Zepfenhan
Schwennlngen a. N.

Bayern.
Ansbach-Petersdorf 3)
Augsburg
Beilngries
Eggenfelden
Jesenwang 2l ........
Kempten-Durach ......
Landshut-Ellermtlhle .
Mühldorf
Straubing-Wallnüh1e.
Vilshofen

Zu stelger

260465
41

580
67

208
51

1'7 3
5'14

43
16

81s

341

4 421

7;
450
220
348

65

5

1 234
'1 000

't 680
448
1't0

009
41',|
838

60
118

5

8;
126

48

283
,|

tb
289
557

73
341

214
4

31
,,?

65
1

2',t2

13
680

11
409
299
108
500

46
328
141
454
300

15
19

I
275
356

8 400
10

126
24-t 332
55

384't '713
147

4

1;
962

1 382

6 09'l
363

470
418

2

429
5s7

4
181
609
244
434
'191
113

20
2

3 297
204

65
422

1 4',11
12

3
830

9
111
151

,1

656 708
521

30
51
38

3'16
216
231
993
'113

1 099
124

2
12

1 015
689
'1 8'l

54
263

6 258
10

1 403
42

305
2 828

202
839't6
315
238

2
50
50

525
26'l

3 335
570

1 323

,:
134
741

21

264
100

95

*) Darunter 1 446Starts und 4 817Zusteiger, die im Verkehr auf
ausgewählten F1ugplätzen nochmals enthalten slnd.

Insgesant 2't 959

'1 ) Starts von Passagier: rind Nichtpassagierflugen
bej.tsflügen, gewerblichen Schulflilgen) .

2) Einsch1. August.
3) Nur Mai.

24 006

(2. B. Ar-

-13-

Gestartete -.
Luft fahrzeuge | ) Zusteiger Gestartete -.

Luftfahrzeuge l'
Anzahl Flugp'l'atz

Land

2



VERXEI.RSART

LINIENVERKEHR
GELEGENHEITSVEPXEHP
IJEBE R FUEHR IINGS F LI]E GE

zusAr,il,rEN

LINIENVEFXEHF
GELEGETIHE ]TSVERXEHR
UEBEFFUEHFUNGSFLUEGE

ZUSAMMEN

ZUSAIIüEN

U EBE R FIJEHR UN GSFLUE GE

INSGESAI.lT

JAN. BIS SEPT.

VEFI(E}iRSAPT

FLUEGE 'I )

ANZAHL

17 179

VERKEHF üIT GEBIETEN

4 VERXEHRSLEISTUNGEN SEPI. 19E2

FLUG-KM PEßSONEN-KIi

VEFKEHR INNERHALB OES BUNDESGEBIETES

10 842
5 963

374

4 035
1 294

107

5 436

AUSSERHALB DES

1 000

327 961
15 980

343 e48

374 577

EUNDESGEFIETES

197 29'.l
187 628

384 919

71 6 433
387 011

1 143 441

E 290 680

F RACHT-TXü P0sT-Tr(lrt

1 190

,549

536

? 375

21 639

5E
75

63

59

2 216,!
? 267

190

:

649

3

535

1

2 3?3

1

99
4E

?

38
92
1?

2 3s1
1 341

48

EUNDE56EEIETES ABGANG

19',l 175
183 402

8 401

ANKUNFT

7 731
,r2

5 E53
4?t-

LINIENVERKEI{R
GELEGENHEITSVERXEHR
UEBE P FUEHß UN G SFLI]E 6E

9 966
I 876

189

? 37'.1
1 337

50

15 042

vERXEHR r.(IT

15 031

47 ?52

393 Z?7

3 711

GEBIEIEN AUSSERHALE OES

3 758

GESAiITVERKEHR

12 935

106 676

LINIENVERTEBR
GELEGENHEITSVERXEHR

30 746
15 73'.1

775

8 758
3 972

205

6 ?77

't5 831
1 115

16 945

437161

VEFXEHRS-
LEISTUNGEN

GESAINT-IKI.I 2)

JAN.
BI S

SEPT.

ANGEBOTENE
GESAft'TXAPA_
ZITIETS.TKT

1 000

153 396
52 160

205 556

703 9 5l

ANGEEOIENE
SITZPTATZ.

l( ir

AUSNUTZUNGSGRAD
1ü PEFS.- VERI(EHR
VERXEHR INSGESAFI

0lo

LINIENVERI(EHR
GELEGENhEITSVEPXEH R

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIFTES

36 232 ?98 9?? 60 651 5111 619 13 961 I 401 30

37 852 3',12 886 6tt 032 5t4
VERKE}iF I{IT GEBIETEN ATJSSERHALB DES BUNDESGEBIETES -

27 497 ?25 929 46 068 32419 010 133 122 24 38e 221

46 507 359 050 70 158 546

VERKEHP tiIT GEBIEIEN AUSSERHALB OES BUNDE56EBIETES.

26 117 215 169 46 697 3?6'r9 186 128 026 ?4 369 ??1

45 l0l 343 195 71 066 548

GESAüTVERX EHF

008
626

64
<,

60
47

63 59

59
82

59
77

67 64

61
84

56
78

69 63

ZUSAüMEN

LINIENVERl(EHR
GELEGENHEITSVERXEHR

ZUSAüTEN

633

, ABGANG

727
505

232

ANKUNFT

046
969

014

LINIENVERKEHF
GELEGENHEITSVERXEHR

ZUSAIiI'EN

LINI ENVERKEHR
GFLEGENHFITSVEPKEHR

INSGESATT

JAN. BIS SEPI.

89
39

740 0zo
275 112

129

1 015

847
815

661

132

1 166 780
174 099

1 636 87e

1l 319 020

6'.i
81

67

62

1 01 5132

1 ) PASS^GIEP- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (2.8.
FPACHT-Tti! pLUs pc sT-Txrir - (1 pK!! = 0,1 TXtr).

ARBEITSFLUEGE ,6EI.IERBLICHE SCHULFLUEGE).- 2) PKM PLUS
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5.1.r

5 PENSONENYENXEHR SEPT. 
'9E25.1 VERiLECH?UN6 TilNERHTLg DES BU},IDESGEBTETES

zu- Bzr. AUSSTEIGER tlacH srn€cxENHEn(uilrrs- UND sTREcxENzIELFLUGPLAETTEtt r)

v0il STRECXEN-
HERT.-FLU6PL.

HtrEtiFG

HINt{OVER

BREiIEN

DUESSELDORf

KOELN.'BONN

FRTNXIURT

STUTTGART

NUENIEERG

I{UENCHEN

BEFLIN(IJEST)

SOXSI. f LUGPL -

INSGESAiT

VOiI HERI(UNFTS.
FLUGPLAIZ

HATBURG

HANNOVEF

EPEiEt{

OUESSELOORI

XOELI{/BONN

FFAI{XFURT

SIUTTGART

NUERNBE RG

IIUENCHEN

BERLIIi (PISY)

SONST. fLUGPL.

llisGEsAilT

H Alr

4Z

326

6

13 206

7 361

{0 769

5 742

852

14 596

20 669

788

104 377

17 
'91
619

1'.t7 l!?

BER

21 07t

13 376

l 354

18 050

'r 2 901

!E E9]

1Z E1?

5 046

18 655

2 367

116 532

? 167

It{S6ESAiT

106 529

t7 41a

20 966

82 r7r

15 215

21r 0t1

{9 E95

23 936

1',t 1 9E2

112 Err

E 56E

E(0 620

z

102

137

14 371

z 777

ö34

5 55E

12 900

üuc

15 611

5 3t?

1 714

20 549

r3 105

60 956

1 599

138

HIJ

36 2E3

BRE

8

4

167

10

8

13 511

I 601

10

iIUE

1 255

540

3 7?E

60E

12 989

8

113

5 003

26

21 2?O

UEB

656

ilACH STßECXEtIZ IELFLUGPLATZDUS CGN fRA STR

12 843 6 934 41 413 6 642

1 - lt 't91 2 619

14 6 13 43E 2 013

6 - 1E599 7291

4 - 9572 1538

19 499 10 437 253 15 706

7 210 Z 140 15 ?64 441

4 152 968 11 798 16

19 56'l t 2 41 5 lE 2r? E07

17 551 12 9?6 3E 248 12 411

692 7 3r9! 262

81 Er3 {5 835 ?05 419 a9 746

220

6r0

't1

617

293

32

602

232

125

6(E

1 643

3 ?99

291

20 565

r) E]NSCHL. UTSTEIGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEiI

5.1.2 REISET{DE NACH HERXUNTTS. Ut{D EI,iDZIEL'LUGPLAETZEN i)

HAIT

42

261

6

10 54'l

6 121

!7 E',t2

6 875

2 237

14 208

18 604

?9?

97 507

111

1t 6

13 227

3 101

789

5 503

12 897

167

17

22

11 591

2 209

358

2 !70

! 290

?91

20 t25

SIR

7 122

2 9?9

z 284

6 909

1 3E5

l3 149

411

2Z

653

12 155

262

47 361

tIU E

2 244

?22

548

3 9E8

865

10 677

13

BEN

21 019

13 304

3 3{{

18 029

12 836

59 0t7

't 2 8t3

5 052

18 69',t

220

El0

''t 1

3 639

293

32

602

2 ?t2

13r

E 646

It{s6ESAiI

_ g4 225

?? ztz

ta 615

63 271

l4 450

192 lEa

36 34t

t5 696

?4 59)

129 e0r

E 545

701 285

XAJ 8nE

2

15 776

it Aclt
ous

10 033

1t

zo

6

4

17 056

6 ?71

3 831

18 672

't7 396

681

73 9E1

tuc

.l3 706

5 175

? 569

17 691

1l 465

36 625

326

19

EI{DZIELFLUGPI.ATZ
CGT f RA

6 ?26 2l 165

10 4 767

22 5 655

- 5 't45

- I t99

9 300 253

r 610 2 373

I 135 2 221

12 011 21 787

12 926 29 2E9

7 3 351

UEE

656

4! 247 99 607

102

4 949

26

23 932

r) OHNE UITISTEIGER, SIEIIE ERLAEUTERU}IGEtI.

-15-

16 ',!63

630

104 57't 146 5!2



5 PERSOIiENVERXEHR SEPT. 1 982

.2 VEFTLECHTUTIG IT VEFXEHR IIIT GEBIETEN AUSSERHALS DES BIJNDES6EBIETES

.1 2USTEIGER NACH STßECXEIIHERXUNTTSFLU6PLAETZEN UND STf,ECXENZIELLAETIDENN

NTCB S]RECXEN.
ZIELLAIID

5.2

HAiI HAJ BFE

8 619

08

2 508 1 758 403

VON STNECXENHERKUNFTSFLUGPLAT2
DUS CGN fRA STP t{UE riuc BER UEB INSGESAT'

DOR U.BEF(O)
FITINLAND
SC9IJEDEIT
NORTEGEN
D!ENENARi
GR BRITANN
]PLAND
N'EDERLANDE
BELGIEN
LUXEI'BURG
FPAiIXREICH
sPriltEN
PORTI,JGAL
iALTA
SCHIJEIZ
OESTERREICII
ITALIE}I
GRI ECH ENLAND
TUEFXEI
JUGOSLTTIEN
UNGAFN
TSCHECIi0SL0I
RUiAENIEN
BULGIRIEN
POLEN
SOIiJ ETIJNION

7 134
1 716

5 503
23 069't 0E8

65
4 704

459
5 688
4 161
? 681
5 857

72_

585
1 62?

111
676

E 007

57
1

68t
't5 756

518

E55

1 43;
2 877
3 232
4 845

a:

55?
2 233

,,:
255

13
120
176
711
826
175

6
E't !
534
058

:
39

5
,o:

i
091
, tr_

184
942

6
665
46?
408
ao:

164
3 431
1 963
1 272
6 65E

13 264

2;
107

2 801

1 996
3

50
r 279

172
5 752
5 253
1 344

rl 445
54 702'r 598
12 160
10 2',1 5
3 673

32 713
51 115

190
552
130

1 781
28 184

E92
5 076
2 821

1? 681
15 094

1

6
23

1

2
1

11
1t 7

5

146
?6

,01

729
6 619

1 502
''l t 7?

5
2 828

21 ',t 09
ar:

2

554
3 'l 52

9
9
5

27
131

L
t?
1?
r

74
11 5

1?

E3E
560
40!
061
7lE
577
461
769
434
667
751
995
373

2 0E9
! 451
? 05?
5 353

969
3 710
7 184

505
558
185
?)

5 513
35)
438
606

5 375
318

40

'15 'l

51E
56'
5'l 6
106
177
691
77E
553
,r1
691
223

102
23E
124
227

6 5r0
240

1 409
6

3 781
17 9r1

898

2 745
1 041
e 8E5
3 967
1 716
1 065

7

l.
't0

?

2

2
1

73

9 7

l
53

265

192

''t29

8

22
26
37
17

E
12

4
2

1

7

11 95;
4 096

16 007
24 10?
12 585
15 838
1 512

589
2 630
6 505

6

4
3 970
1 173
5 465
6 231
6 742
4 169

9 2
6
3

't 70E
62 853
39 416
E2 5tl
EO E28
45 514
52 87?
8 921
4 750
E 955

1E 992
1 867

10 889

0ö6 769

09
24
42
76
81
61
!6
27
61
t1

2 08E
8 150
1 365
2 690

6't 9
3 143
5 369

505
5lE
185

856
359
418
606
375
118

745
,r2
t92

72;
to:

265
536

: 705

138 515

2'.1

26;
920
, or_

155

16;
1?O

EUROPA Zl.lS.

620

90 100 41 905

1 233

29? 920 33 963 33t 4',19 65 856 7 7r4 44 92r 3 815 'l

LIEYEN
TUNESIEN
ALGERIEN
litaR0xk0
SENEßAL
NIGEF]A
AEGYPTEX
SUDAN
AETHIOPIEN
S0;ALIA
UGAND I
KENIA
TANSATIIA
SIilBABTE
IIIURITIUS
SUEDAFFIKA
SEYCFELLEN

XATIADA
VER STAAT O

VEP STAAT Y
TEIIKO
EAHAiAS
JATAIX 
XUBA
VETJEZUETA
BPASILIEN
P^ RAG UA I
UFI.!GUTY
KOLUTBIEN
ECUADOR
PEFI'
BOLIVIEN
CHILE

ZY PERN
ISPAEL
JORDIN]Eti
SYRIEN
IRA(
IFAN
KU9T IT
EIHRATN
SIUDI-AFAB
JEiEN
v-A-EfrJRArE
PAI(ISTAN
AFGHANISTAN
INDIEil
SRI LAT{KÄ
THAILAND
iALAYSIA
SITIGAPUR

7 96;
690'l 697
350tr:

1 074

:

't2 r39

758 997

997

3401 843

109

:

z;_

981

1

5 281

851

:, ,,:

"1

592_

AFRIXA ZUS 35 602 3 203 8 534 't 762 592 6E 67?

3 15;
or!

22 361
94 150
14 918
2 081

186
287

30
I 980
4 1t2

78?
246

1 14E
430
662
1(E
495

690
171
61 r
081
3E4
7f 5

50
, 980
4 132

7EZ
246

1 148
430
662
14E
19t

3 153
3 849
? 65?
2 201
2 15?
2 495
2 10?

6195 58I
267

1 461
2 350

81
6 58?
3 ?94
3 349

6 6',|
3 r07

1 049
4 97?1 I6E

198
489

896
9B

055 6
2 80
ro3

:

23
111

'I 6
2

ATERII(A ZUS 3 580

20't

7 E81

,,:

-

,:

144 036 1 055

1 6'1 0
7 969
2 657
1 193
? 159
2 495
? 109

81 95 589
213

1 46 1

2 330
E1

6 5E2
2 721
3 149

661
5 507

? 220 99a

3?t

'164 766

089
735-

,01

:

,r1

I
1

339
62'l_

:

,:

:
791
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5.2

HAJ

5 PERSOtIEt{VERXEHR SEPT. I982

.2 VTRFLTCHTUIIG IT VEIl(EHR itT 6EBIEIEI{ AUSSEIHALB DES BUNOESGEEIETES

.1 ZUSTEIGER I{ACH SIRECXENHERKUNfTSFLUGPLAET2EI{ UIID STRECXEIiIIELLIEIIDEPN

VOI{ STPECXEI{HEi XUXFTSFLUG PLATZilAcH STRECI(Et{-
Z'ELLAiIO BFE

HAJ 8RE

11;
667

7 443

56
23

1 'lE3
5 009,rl
1 570

1 178
? 989
2 67?
5 017

6l

776 6 812

cG tr

921 999

STR iIUE

NUE

tt{s6EsliT
1 {96
1 !7f
2 3!l
9 28?
1 266

?2 EZZ

3 113

r ,1!

1 376 119

HAiI

2 35;

2 55t

1 496
1 371
2 3!3
6 935
1 266

DUS fR^ itu c

t uc

BER

BER

UEB

4 407

7

3
40

664

AUSTRILIEN

AUSTR.-02 -ZUS.

rNs6Es^nr 9E 741 43 663 9 022 519 061 35 945

5.2.2 AUSSTETGER NICH STRECTEilHERTUT{FTSLAEI{DERN UtID STRECKET'IZIELFLU6PLAETZEI{

ASIETI zus

VON STR€CXEN.

DDR U.BER(O)
FINNLAND
SCHI'EDEN
NOIUCG EN
DAENEIiAPI(
GR BßITAiI(
IRLIIIO
I SLA ND
I{IEDERLÄiIDE
BELGIEN
LTIXENgURG
FRATIXRE ICH
SPAf{IEN
PORTU6AL
IttlLTA
SCHCEIZ
OESTTRREICH
ITAL IEN
GRIECHENLAND
TTIERKEI
JUGOSLAIIIEN
UNGARN
YSCHECB0SL0U
RUrilAEllIEtt
EULGT RI EII
POLEN
SO9J ETUN I ON

EUROPA ZUS

IIDONESIEN
PHILIPPIXEN
H0ir6x0lrG
JAPAN
cHtil^ vR

XANADA
VEP STAAT O

VER STAAT IJ
riEtIx0
BAHAiAS
JAIiAIXA
XUBA
VENEZUELA
BRASILIEN

UEB tilsGEstir

12
6

11
z4
t0

7
1

E53
59

la

61 112 6 91t

I 113

3 1l!

57? 282 70 1t{ 8 731 161 183

32'

1E 002

T{ACH STNEC(ENZIELFIUGPLAEIZEN
DUS CGI{ FRI STRHA ll

167
3 109
2 537
2 244
6 802

13 36E

7 275
1 365

5 6E0
20 363
1 017

57
4 084

542r 52'
3 459
1 664
5 611

72-

E80I 7E9

11 307
5 007

15 868
25 255
1',1 124
15 974
I 510

466
2 E06
7 5E1

;
:
7

oo:

3

.
't 26
705-

110
705

29
040
610
050
350

146
900
,09

a9?

14?
156
to1

E21tr!
786
573_

9?2
527,t1
EOE
566
231
011
,21,,:
r!9
3{3

431

277

6

4E5
407

921

46

112
881

548
67r

:
451

?
440
?95
or:
665
004

961
558
641
730
95?
9s2
154
r9!
101
!17,,:
01 6
5',|9

5
586

2lr

z1!
302

4 442

552

E2 590

I 901
,5 108
2 0E2
4 t0t
1 127

106
3 763
5 9ZE

t5{
t?l
150

2a
4 991

52!
304
61t

L 268
5lE

22
51

105,t2

863,:
66

3E6

1

6
22

2

2
1

11
'114

5

or3

525
9

263
889
ou:
334
196

8
78E
991
345

197
6 651
6 556

E56
11 214
34 r70
? 215

9
12 864
10 251

6

9;
232
120
293

6 405

10It
5

2E
'l?6

943
025
4ll
19E
652
6597

4
11

2

5

2
2

2
z4
I

5
3

5 519
t0 39E
51 r?1
't 0 143

768
?1 656
25 574
36 661
?0 970
10 246
11 231
5 704
4 295
3 769
5 432
2 132
9 023

2
ö

3
6

?02

515
,r1
638
760tr2
510
o27
903
6{0
503,,:

.

58
60
5!lt
7',1
54
69
5a
69

26 510
2f 073
16 775
1 425

tz1
t12
7t

't 246
3 983

53
17
!

It
518

19
1

62
39

225

911
2 105

66E2

8E
4l
57

9
{

12
22

2
11

095

3Z?
19t
772
tE6
761
2tl
646
2.31
66E

512
557

86 405 41

2 72;
17:

32

1 071

294 819

23;
66?
551
335

1

5 991

840

1 900
8 990
1 t14
2 19?

794
104r 22t

4 434
454
177
rr9

3 664
52t
304
613

4 Z6E
318

1 548

1 335

35 235 !46 84E ?3 675 9 357 1t9 097 a5 046

LTSYEN
TUirESlEl{
ALGERIEIT
üan0x(0
SENEGAL
GU IN..B I SS AU
NIGEFIA
AEGYPTEN
SUDAT'I
AETHIOPIEN
s0tALlA
IJGAI{DA
(ENIA
TItISAt{IA
SIIiBABIE
iAURITIUS
SUEDATRIXA
SEYCHELLEiI

40 t86

48'

046

1

??E

4

?9

1 6E1

AFPI(A ZUS.

540

850

2 040 ',l 66E 29r 12 1EZ t 144 !3 r?2 3 782 1 047 E 798 1 5{8 61E 66 E12

292
045tr2
'166
,r2

t7

21
106

15
,l

1

3

760
608
625
az5
158
12E

74
216
941

399
9 9!E

-17 -

5
z

25

3
1

5
7
6I

1

2

3

210

13
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5 PERSONENVER(EHR SEPT. 1 982

5.2 YERFLECHTI,,NG III! VENXEHR IiIT GEBIETEN AUSSERHALB DES EUNOESGIBIETES

5.2.2 AUSSTEIGER NACH STRECXENHERXUTTFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAET2EN

VON STRECXEN.
HEFXUNFTSLAND Hli

IIACN STF EC KET{ZIEL FLUGPLAETZ EN
DUS C6N FRA STR

PAPAGI.IAY
UPUGUAI
x0LUra8t EN
ECUADOR
PEPI,I
8OL I VI EN
CBILE

2 901

161

:

.

HAJ Bn€

HAJ BRE

1E1 925

UEB INSGESAFI

6'l E

281
051
44E
827
274
59E

6't 8
2El
051
448
827
274
598

ItU E

ST R ttrE

iuc BER

10 537 r 335

UEB INS6ESAiT

ATERIXA ZUS. 7 E12

,01

:

307,t:

:

225
11
36

9
?6
IU

E

25
34
33
50

2

59 1 5E 062 1 lEs

ZYPERN
ISFAEL
JORDAT.IIEN
SYOIEN
I RAf
IRIt{
KIIIIAIT
gAHPA IN
SAUDI-ARA8
JEüEN
V.A.EFIRITE
PlrlsTril
AF6HANISTAP
INDIEN
SRI LANXI
TXAILAttD
i^LrYslA
SINGAPUR. INDOI{ES ITN
PHILIPPINEN
HONGKONG
J APAN
CHINA VR

766
885
587
442
03 7
322
817
643
?86
217
166
174
328
341
939
941
611
128
367
57E
424
7r2
000

956
5 13E

272
940
lB7
226
057
322
E17
64!
2E7
2tl
168
174
32E
541
174
941
611
12E
367
57E
424
135
00c

E3E
9 871

'13 711
6 648

'l E t97
25 97r
5 552

!34
23 965
15 t?.9
3 555

69 19'l

7E4

515

z7z

27?

18 201

BER

/.0 5

566

1 020

1 263

DUS

AS]EN zus.

AUSTRAL IEN

AUSTF.-02-ZUS.

TNSGESAiT 93 912 13 47E 9 105 316 076 
'? 

227

57 563 ? 394

3 039

5 039

599 234 78 E42 ,t0 404 175 626

- 69 84?

- 505?
- 3 0t9

5 060 1 417 165

789

5.?.3 REISENDE ttACH HEFXUNfTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAEIiDENN

NACH EI{DZIEL.
LAI{D

DDF IJ.BEF(O)
FINiILAND
SCHTEOEN
NOR9EGEN
DAETIEIIARX
GR BRITANN
IFLATID
ISLAND
IIIEDERLANDE
BELGIEN
LUXEIIBURG
FRANI(REICH
SPANIEN
POPTUGAL
I,IALTA
SCHIEIZ
CESTERREICH
ITALIEN
GRIECHENLAND
YUERXEI
JUGOSLAgIEN
UNGA RN
ALEANIEN
TSCHECHOSLOU
RUIiAENIEN
EULGAFIEN
POLEN
SOYJ ET UN ION

VON HERXUTIFTSTLUGPLATZ
CGN FRA t(ucHAIT

164
2 266
? 667
? 064
2 701't1 577

!21
76

4 60?
1 596

150
5 559

25 620
1 855

118
4 3E6
r 703
6 151
5 ?37
3 100
6 162

416
2

259
647'l 691

63
834

s;
179
208
259

7 539
80
't1

155
215

51
1 666

'16 673
638

30
1 273

;
t9
56

10E
2 864

50
1E

788
219

't2
8r5

3 826
231

33
730
436
765
301
113
8!
,r_

42

356
89?
734
205
766
683
834

7'.1

325
t39

12
652
164
663

59;
200
107
't51

6 081
126

25
14
z5

4
3 E2.o
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170
170
791,t!

52f
527

1E
,E

!23
323

603
405
269
26)
528
528

2?

527

15 865 73 204 38 434 5 73?

3 63?

IIISGESAfiT

297

42 153 30 436 3 837

1 073

2't5 600

-21 -

3 352

68 0/'3

32t

32.736 4 349

9 222

530 396

I
,l

5
5
2
z

7
1

1

3



6 cüterverkehr september 1982
5.1 Entwicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs

Gegenstand
der

Nachweisung

Verkehr mit Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes Versand

dmpf ang
Dur chg ang s ve rkehr

mit Umladungen
ohne Umladunqen

Ge santve rkeh r

Landwirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmittel ...
Feste min. Brennst.- ...
Mineralölerzgn. u.ä. ..
Erze, Metallabfä1le ...
Eisen, NE-Metalle .. ...
Steine u. Erden ...... .

Düngeni ttel
Chem. Erzeugnisse .....
And. Halb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter ...

Zusammen

Landwirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmittel ...
Feste min. Brennst. ...
Mi.neralölerzgn. u.ä. .,
Erze, Metallabfä11e,..
Eisen, NE-Metal1e .. ...
Steine u. Erden ..,..,,
Düngemi ttel
Chem. Erzeugnisse , ,...
And, HaIb- u. Fertigerz
Bes, Transportgüter ...

Zu samme n

Schnittblumen (I.a.
Kraftfahrzeuge (T.a.
Elektroerzgn. (931 )

Büromaschinen (T.a.
Sonst.n.el.Masch.ang 939)
Garne, cewebe u. ä

Bekleidung (T. a
Druckerei erzgn .

Fe inmech
sammefgüter u.a
Übri.9e cüter ..

Zusamnen

bis
Septembe r

reste

179 441,0
156 220,9

66 990,1
24 944,6

427 596,6

Abnahme ( - )
Berichtsjahr

Hauptverke hrs be z i ehu nge n

20 357,6
1 4 673,8

20 810,1
15 550,4

't 749,2
2 126,6

45 50'7 ,2

18 455,1
13 051,9

1 437 t2
2 320,9

40 871,1

7 071 ,9
2 680,9

46 113,3

18s 666,2
14'1 768,5

7O 159,1
25 769,0

429 363,5

43

+ 3,5
- 5,4

+

+

+

4,7
3,3

0,4

Beförderung nach cüterabteilungen des cüterverzeichnissesl)
2 624,9
1 167 tO

7,s

191,0
21 ,4
0.5

2 234 ,'1
21 159,7
15 370,0

42 780,6

2 123,4
911,5

0,1
13 ,1
0,2

225 ,8
39,0

0,1

18 389,7
14 614.4

38 550,2

2 4't4t8
1 116,2

0,5
26t6

1,0
273,9
106,8

2 407,9
22 229,7
14 789,6

43 432t4

569,8
213,1

1,2
140,4

20 ,5
092,3
263,8

12t5
899 ,1
726 t3
655,4

594,5

123,1
987,9

1,1
528 t1

12 ,6
3',t 2 ,4
324 t9

15,1
831 , 1

158 ,1
155, 4

652t0

+ 15,3
- 29,4
- 73,4
+ 62 t't
- 9,5
- 18,8
- 22,4
+ 0,3

+ 11,9

+ o t2

46

1

2

21

206
116

402

21

195

130

403

Anteil der cüterabteilungen an Gesamtverkehr in tl)
6,1
2,7

0,0
0,0
0,4
0,1
0,0

49 ,5
35,9

100

2,4
0.0
0,0
0,0
0,6
0, r

0,0
5,8

41 ,7

100

2,6
0,0
0,1
0,0
0,6
0,2
0,0

51 ,2

100

10,8
2,3
0,0
0,0
0,0
0,5
0,1
0.0
5,4

48 ,5
32 ,4

100

11,5
2,4
0,0
0, r

0,0
0,6
0,1
0,0
5,4

51,3
29,0

100

837.5
1 241,8
3 420 t9
1 028,1
4 284,3
1 425,1
2 752,4
r 988,7

593 ,7
15 218,6
9 919 ,5

456t7
934,7

3 039,4
991,9

3 864t4
I 069,0
2 325,9
'l 809,1

t4 387,0
9 148,9

169,1
1 385,2
3 780,1
1 222,8
4 535,2
1 625,3
2 541 t2
I 908,5

169 ,0
14 642t5
10 251,9

43 432.4

18 545, 1

14 765,7
33 293, I
9 738,3

41 10'1 ,2
12 946,7
21 118,7
15 037.3
5 842 t3

129 119 | 7
'100 978,7

694 ,0
095,7
091 t8
848,6
s54,5
414,2
9'7 5,3
392 ,5
400,3
377,7
807 ,4

652t0

- 9,9

- 10,2
- 11,8
- 5,6
- 10,2
+ 5,7
+ 4,2
- 8,7
+ 11,9
- 1,8

Beförderung ausgewählter cüt.r 1 ) 2)

20

15

3'7

tl
43
14

19

15

6

r15
102

402 + 0,2

Schni ttblumen (T.a. 099 )

Kraftfahrzeuge (T,a. 910)
ELektroerzgn. (931),....,
Büromaschinen (T.a. 939)
Sonst.n.el.Masch,ang. (T.a
Garne. Gewebe u.ä. (952).
Bekleidung (T.a. 963) . . ..
Druckereierzgn. (9'l 4) . . ..
Feinmech., opt.Erzgn. (T.a
Sammelgüter u.a. (999) .,.
Übrige Güter

93e)

;;;;

42 184,6 38 550,2 403 594,5

Anteil der ausgewählten cüEer am cesamtverkehr in t1)2)

100 100

2,0

8,0
2,4

10,0

6,5
4,6
1,4

35,6
23 ,3

100

1,2
2,4

2,6
10,0
2,8
6,0
4,1
1,4

37 ,3
23 ,1

1,8
3,2
8,7

10 ,4
3,7
5,9
4,4
1.8

33t1
23t6

4,6
3,7
8,2
2,4

10,2
3,2

4,0
1,4

32 ,0
25 ,0

100

5,1
3,'t

10,8
3,6
5,0

1,5
28 t7
25t5

Zu sammen

l) Durchgangsverkehr ohne Unladungen ist nicht enthalten

100

Vormon a t vorjahres-
monat Septenber

198r

nuar
bisBerichts-

monat
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6 6t,,ETENVERXEHR SEPT. 1982

6'2 6FENzuEEERscHnEtrEtlocR GUETEnvERxEHR ilAcH H^uPTvERxEHRsBEztEHUN6EN

6.2.1 GUE'ERxAUPIGRUPPEI{ IJI{D GUETETAETEILUIIGEiI I)
T0t{ilEN

NR. GUETERIIAUPTGRUPPE
6UETERABTEILUNG

VERXEI{P äI I
6EEIETEN AUSSERH.
D. BUt{DESGEBIEIES
vEn sAN0 tiPtANG

6ESAiMP- DURCH6AticS-
XEHR OI{iIE VERXEHRDUnCSGrilcS- ittT
VEFX€HR UiLADUiIGEt,I

GESAI.ITVE NTEH R EIiIS CHL. O UFCHGAT.IGSVERXEH RBENICHTSIIOiIAT JANUAR BrS SEPTEiB.
BEFOERDERG. DAR. IX BEFOEIOERG. OIR. tN

INSGESAi!T FRACHIEPN tt{S6ESAiI FRTCHTEFN
00
01
0?
03
04
05
06
09

LEBET{DE II EFE
6ETREIDE
TARTOFfELN
ttuEcHTE,GEfiuEsE
IEXTILE ROHSTOTTE
HOLI UND XORX
ZUCXEFRUEBEN
P FL.U.TI ER. ROHST.AI{G

11 ZTJCXEF
1? GETRAENKE
13 AitD.6EilUSSiIrTEL U.A11 TLEISCH,EIER,iILCH
16 GETREIOE U.AE.ER2€tI .17 FUTTEPiIITIEL
18 OELSAATET{,FEIIE ANG.

AND.ti^hRUil6SilITTEL ZUS

2'l
?2 BP^t NX0HLE U.a.,T0RF
23 xor( s

FESTE iIN.BREiII{ST, ZUS

17,9
0,0
6r6

515,0
9,?
0,3

882,3

t4o,4
0,0
0,2_

!13,?

695,6

!52,7
?,1
6,6

E61,1
9,8
0,5

392,2

260,
0,
1.

149,
5,
o.

3 01 5,4
5t ,4
E.?

1ö 289,2
76,1
5,e
o.7

2( 120,5196,

721,5

?,4

109,2 39,O

7E0

5
1
0
6

I
2

r11 ,
2,
6,

520,
9,
o.

263
2
0
5
0

7
1
I
0
1

:
E

;
9
4
3
1
4

1

I

04

,1-

,!
,9

0

5
0

7 66,4
1,2! EZ?,8

171,3
la.6

z 4f7,7
1 915,1

344,5
6,7

03 4,0
90,9
20,7

676,?
t7 6,2

!
1

6
?
7

:
5

41,4
0,0

2 62a,9

2 t15,9
1,2
2,t

7 900.6
11,E
1,1
0,1'la 765.6

25 02E,6

!9, E

?4E,O
1 2t5,1
2 615.5

90, 3
20,1
10 ,6

36

467,3 't 461 ,9 1 929,t 7E0,2 43 569,E

92,;
97.3

513,6
2,4

1 5,0
o,9

0,0
3,7

21,5
199,6

2,1
4,6
0r5

23?,0

0,0
95,9

11E,t
713,2

4,5
19,6
1r1

3
17

;
9
3
1

2I

0,0
99,6

150,8
EE 5,6

?,6
?0,7

2,7

75,
E?,

41.5
562.6
251 ,e
980,7
?30,8
91,3
14,3

1,2
1r7

|E.?

953,5 213,5 1 161.0 6E6,6 9 21t,1

3.;-

3,9

22,6
3,1
0,6

64,3
1 O0,Z

20,7
o,9
0,1

51,6
71 ,9

1 48.2

16,5

0,3

95

2,1

1,2

1,.
987,8

o 192,2

E 655,t

zo 47o,8

1 164.5

21 635,3

tt tog,1

0.1
o,2

0,r

115,t

1,2

1 26t ,5

;
4
5

506,
2,

14r
o.

o,
1,
0,

,;
.9
,9

1

2
2

0,t
0,60,t

i ] N EP ALO ELE RZ GI{.ANG,

PITEFALOELERZGI{.U. AE 2US

41 EISEI{ERZE
45 NE -IIETALLERZE
16 EISEN-,STAHLABFAELLE

ERlE,f.ET^LLAFFAELLE ZUS

51 F0HEISEX,-ST^HL
52 STAIILHALEZEUG
53 SrAB-,F0FiSTAHL 1.,.A.
51 STAHLELECH,EÄr{DSTAHL
55 POHRE,GIESSERE]EFZGN
56 NE-FE?ALLE,-l{AL8lEU6

EISEN,NE-iETTLLE ?US

61 SAflD,XIES,BIT!S,T0N
62 SALZ,SCH9EFEL,-KIES
63 II{D.S'E tI{E U.ERDEN
64 ZETENT,KALX
65 GIPS
69 AND.IIN.BAUSTOfFE

zus

71 NAT.DUEiIGEüITTEL
72 CHET.DUEN(,EIIITTEL

DUENGEiTIITEI zus

E1 CHEiI.6RUNDSIOTFE U.I
82 ALUiTINIUTi0XYD
63 8EN20L,TEER U.AE.
E4 zELLSTOFF,^LTPAPIEP
E9 AN0.CHEI,I.ERZIUGNISSE

zus

91 FAI'RZEUGE
92 LAr,r0Frsct{INEt
95 EL. E RZ6ä.,T.ASC H INEN
94 EBi-YAREN U.A.95 GL AS-U. r.ri I r{. eAFEN96 LEOEF-U.TEXTILUAREN97 SONSTIGE YARET{ A}IG.

AND.HALB-U. FEFIIGERZ ZUS

EES.TRAt]SPOFTGUETER ZUS

2USAFTEI{

31
32
33
34

FONES ERDOEL
xnArTsT0FFE,ttEIZ0EL

DUPCHGANGSVERKEHR
OHI{E UiLADUIIGEiI

0,0
1,'

3!4,3
40!.o

117,1
5,E

21 4,8
218.1

78,O
227,3
466,6

1 461 ,6
12,5

7 246,E
309,0
98,7

! 90!,5
s 642,7

267,5
5,2

599,!
9 6,9
2?.E

359,8
926,4

z ?r4,? 't 061,6 21 E99.7 11 758,!

o,;
0,9
o,9

2,5

o,1

1? ,5
0,E
o,1

49,5
41 ,3

o,;
6,6
0,0
2,4

;
7
7

0
0
0

t,
0,

1,;
1.6
1,6

t,9

0,1
1,2
'1 ,3
2,6

1

26
20
20

69

,2
,,-

5,1

0,4
166,O

7,5

(0,0
50,0

1 a0,1

1,6
17,9
1,0

20,5

1,1
!17,5

20,1
10,4

531.7
211 .6

't
It,0. 1 0,1

0
0
2
0

o,t,
625,

r,E

l,E

E

0,1

9

0,1

0,3

67 ,4

? 092,t

26t.t
0,2

1?,5

o,;
0,?

tr,1

479,5

51 0,7

0

;
I
7
7
a

;
1

I
65

o,r,z 104,

3

0
2
I

7,5

1,
2,
o,
9,

?8,

n,;
o,2

,E,4
3! .3
84, 0

6,5
1,6

251 ,L5llr3
12,E

0,o

4r6
0,1_

o'z
5,0

191,0

0,1
0,0

1 6,6
0,1

1,5

2',1 ,1

1t,1
1,3

162,2
1,00,!

85,9

9l?,2
0,9
0,6

7E,3
0,7
o,1l{, !

00 r 2 1Z,Z
0
4

0,0
0,5

o.5

0

7?,r,:
?,o

291 ,1

1 ?37,3
0,0

1E,1
9,6

z0 1r4,? 10 t ?4,2

5

0
2
9

16,1
!.a

!21.O 1 72.,O

729 ,1
17,7

E{E,1
405,9
12 6,5
263,3
769.1

20 362,0
tEE,7

65 636,6
4 675.L1 27t.'

42 9!9,5
40 416,9

12 192.1
267,0

a0 927.0
2 3a6,E

5'19 , E
20 49A,9
16 ?97,9

10 327,7 6 549,2

6 060, E

1 4 67r.8

16 8?6,9 I 2E2,9 21 159,?

7 31?,0 15 r77,8 1 992,1 1t 370,0

20 15?,6 l5 031,4 ? 7L9,2

20 35? ,6 1 1 673,8 35 031 , { ? 749,2

4? 780,6

z 726,6

45 507,2

t9t

130

403

?5

429

726,'

655,4

594 S

769,O

363,5

93

75

e10

1'l

222

049,1

1O0,9

6tg ,3

599,',|

277,1lilsGEsAtiT

r) SIEHE EFLIEUTENUNGETI.
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LANDYIRTSCH.ERZ.U.AE ZUS

STEINE U.EPDEtI

0,2

5



6 GUETERVERI(EHR SEPT. I982

6.2 GRENZUE6ERSCHREITENDER GUETERVERXEHF NACH HAUPTVERXEHRSBEIIEHUNGEN

6.2.2 GUETERGRUPPEI T)

TONNEN

VERXEHN iIT
GESIETEi AUSSERH.
D. BUI,IOES6EBIETES
VEFSAND EI'PFANG

GESAI'TVER- DURCHGANGS- 6ESAiIIVENXEHß EINSCHL. DUFCHGANGSVERKEHR
XEHR OHNE VENXEHF BERICHTSIONAT JAHIjAF BIS SEPTEiE.

DURCXGATIGS. ItIT BEFOENDERG. DAR. IN EEFOERDENG. D^R. IN
VERKEHR UI!LADUiIGEN INSGESATT FRACHTENN INSGESAIIT FRACHTERN

OO,I LEBENDE IIERE
PFERDE,ESEL
RINDVIEH
XAELBER
SCHAFE,ZIEGEN
SCH!EINE
GEFLUEGEL
AND.TIEFE Z.EFNAEHR
ZOOTIERE

01 1

o12
0't l
cr4
015
016
019

yEIZEr,r,t{ENGK0RN
GERSTE
ROGGEN
HAFEF
rtts
REIS
SONST.GETREIDE

NR. GUETEFGFUPPE

'I 21 r{0ST,tEIN
122 BIER
125 AN D. ALX O H. GE T F Ä EN X E

128 ALXOH OL F R. G ET P A EN l( E

50,8,, ,r,

145,5

28,O

0,0

15 ,O

9

o,6

0,0

0,2

7L.1,,,t-
0,6

65,5
t,,r=

111,4

15,;

215.7
1 01,8

0,0
1,O
o,4

135,0
19,5

540,0

0,7
0,0
o,1
o,1

ZE,s
2,4

2',1 ,6

72
39

47
0

52

21 .4a,:

1,7
o,0

24,4

19
0

1E

2
1

0

9

71

;
9
9

166,1
0,9

178,5
1 102,1

?,3

'16 ,!1 655,7
6 228,6

0,0
20,o

3

1

000,
7
4

1

0

0,1
0,0
0,1
o,4
0,5

18
1

't5
6

79
147

0
20

39,5
0,0
D,t

127,4
5,1

19,'l
96 ,1

0,1
0,0
0,2
0,0
5,5

o,7

O2O xARTOFT ELN

03 1 ZITRUSFRUECI]TE
035 AND.FRISCHE f RUECHTE
039 FRI SCHE,GE FR.GEir.rESE

04,I TOLTE,TIERHAARE
042 EAUri90LLE
043 SYNTH.TEXTILTASERN
O45 ANO.PFL.TEXTILFASERN
049 LIJItPEN U.AE.

051 FASEFHOLZ
052 GNUEENHOLZ
055 S0r{sT-F0HH0Lz
056 AND.BEARB.HOLZ
057 8REtrNH0l,Z,K0FX U.r€.
O6O ZUCXERRUEEEN

091 HAEUTE,ROs, FELLE
HAEUTE,ROH
PELZFELLE,ROH
ABFAELLE

092 KIUTSCHUK,R0H
099 PIL.U.TIER.ROHST.ANG

SCHIIITTBLUfiEN
NATURDAERTE
UEBR.ROHSTOFTE

6,6 6

8

0,3

195,7
6 539,1
9 554,1

10,1
7,E

19,5
8,1
o,6

7
I0,

c

,2

6,6

0,5

0,0

6,6
't05,2

20,7

1 ,',| 8,2

3,0

,i2
3

't5,6
35?,7
141,7

't5,6
360,0
1 45 ,'.1

1r ,7
161,5
165,2

29,2
5?1,5
31 0,3

1,2
105,7

42 ,1

i
2,'l ,

0,

t,: T

,;
,,.

0,3
27,2
0,0

83
4

49

,3

.t,

,0
,ö

0
0

1

3
0
2

;
2
1

:

:
,5
'?,1,!

1

0
0
0

1

0

:
21

0

:
2

1

5

I

0,

l0

0,0

0,1

12 361.5
10,7

1 615,5

0,0

o,5
12 ,!

1,2
87 ,4
0,0

1,7
't30,9

0,0
0,0

45 .7
0,4

137,3

646,O
35,8

''t11,9

691,7
16,2

249,2

8!7 .5
4 6,3

375,7

0,o
,,r=

5,8
0,1
6,5

:
90

2
1
1

11,'l
4,1

11,0,,|,4
9,1

o,1

5,0
1,2
2,5
0,3

'12,1

o,;
1.0

2,0

'1 ,7
99 ,7
0,0
o,o

89
2
5
1

10
3
6
'l
7
1

EE

153 ,6
150 ,7

0,3
1? ,6
0,e

r!9,6
4E,2
7,2

170.7
251 ,1

o,1
22,6

18 646,1
461,E

3 567,4
11'l F0HZUCt(EP
112 FAFFINIERTER ZUCKER
11] FELASSE :

,1
,?
,6

87
2
2
0

10,?
3,',1
1,9
o,1
1,6

o,0,0

2
0
0
0

4,6

2
5
3
7

5
7
1

I
2
5
1

4
0
0
0
0
1

1

7

0

6
4
1

I

8
4
9
5
1

1

2

1,
0,
1,
0,

o,
n
6,
0,
2,
5,

17,

7,
24.

o,
1,
o,

o,
2,

40,
o,

2
8
5

XAfFEE
K^KA0,XAKA0ERZGN.
TEE,GEIIUERZE
FOHTABAF,TABAXAEFALL
TAEAXUAREN
ZUCIERIAREN,HONIG
SOI.I ST. NAHRUNG SI' ITTEI.

FLEISCH,TRISCH,GEFR.
FISCHE,FRISCH,GETR.
FFISCFE TiILCH,SAIiNE
IiILCHERZGN.
AND.SPEISEFETTE
EIEF
AND.FLEISCHIAFEN
TISCHKONSERVEN U.AE.

iEHL,GFIESS,GFUETZE
itLz
SONST.GETFEIDEEFZGN.
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Nach dem

InIand
euro-

päi schen
Ausland

außer-
euro-

pä i schen
Ausland

Ausland
Zusammen

InsgesamtF1 ugpl at z

Hamburg 242,6 100,8

Hannover 129,9 23,7

Bremen ... 104,7 15r5

D üs se ldor f 49 ,8 95r3

Kö1n/Bonn 299 ,1 37 ,8

Frankfurt 427,4 2O2,9

St ut tg art 179,0 57 ,8

Nürnberg 160,2 31 ,3

München 279 ,4 58,8

Berlin (west) 357,5 24 t1

Insgesamt 2 229,6 648,0

*) Diese ZahIen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

Januar
bis

September
1982

150,5 403,2 3 153,8

30 ,6 160,5 1 276t5

21 ,8 126.5 926,2

152 r8 202,6 1 724,4

77 r7 376,9 3 04'l .7

637 ,2 1 064,5 I 547,8

89,5 268,5 2 283,1

40r3 200,5 1 711 ,9

109,7 389,1 3 053,8

32 r6 390, 1 3 105,5

I 352,8 3 582,4 28 840,7

QueIle: Posttechnisches Zentralamt, Darmstadt

7 Luftpostversand September 1982*l
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Fachserie 8:Verkehr

Reihe 1 : Güterverkehr der Verkehrszweige

lm Viertel.l ahresbericht werden die Gütertransport-
mengen für die Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr,
Binnen- und Seeschiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen
nachgewiesen. Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen,
Gütergruppen und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des
Güterverkehrs ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrs-
beziehungen dargestellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wird
nach Güterabtei lungen differenziert.
lm inhaltlich ähnlichaufgebauten Ja h res be ri cht werden die
Ergebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
Für die Eisenbahnen, die öffentlichen Schienenverkehr betreiben
(Deutsche Bundesbahn, nichtbundeseigene Eisenbahnen), werden
monat I ich die wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
(Personen- und Güterverkehr) und Verkehrseinnahmen veröffent-
I i cht.

lm J a h res be ri c h t werden- neben tiefergegliederten Ergeb-
nissen - Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand
an Verkehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebs-
unfälle mit Personenschaden ausgewiesen; ferner finden sich
Angaben uber den Personalbestand nach Beschäftigungsverhältnis
und betrieblichem Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr

3.1: Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen

Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fün{iährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge
der Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßen-
arten, Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche
Parkflächen in größeren Gemeinden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen

Der Monatsbericht enthält Zahlen überden Linienverkehr
der Großunternehmen (mit jährlichen Einnahmen aus dem Linien-
verkehr von mindestens 3 Mill. DM). Zusätzlich werden vierteliähr'
lich Zahlen über den Linien- und Gelegenheitsverkehr alier Unter-
nehmen (ohne den Gelegenheitsverkehr der Unternehmen mit
weniger als 4 Bussen) veröffentlicht.

lm Jahresbericht sind neben den vollständigen Leistungs-
daten (beförderte Personen, Personen-Kilometer, Wagen-Kilometer,
Einnahmen) auch Strukturdaten der Unternehmen im Straßenper-
sonenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und deren Platzangebot
en th al ten.

3.3: Straßenverkehrsunfälle

Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach
Unfallarten und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über
Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am
Straßenverkehr und Unfal I ursachen.

Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Überblick über Unfälle, Ver-
urrglückte und Unf all ursachen.

3.S: Sonderbeiträge

ln mehrjährigen Abständen werden Veröffentlichungen über den
Güternahverkehr herausgegeben.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den
Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in
Binnenhäfen, den Verkehr an Grenzzollstellen sowie den Güterver-
kehr an ausgewählten Schleusen.

ln dem J a h resberi c h t wird derGüterverkehr nach Verkehrs-
bezirken aufgegliedert. Außerdem werden Unternehmen. verfügbare
Schiffe, Beschäftigte und Umsätze der Binnenschiffahrt sowie
Schiffsunf äl le dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr Liber
See nach Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf
dem Nord-Ostsee-Kanal und der Bestand an Seeschiffen nachge-
wiesen. Der Jahresbericht enthält weitergehende Nach-
weisungen sowie zusätzlich die Aufreilung des Güterverkehrs nach
Verkehrsbezirken und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbe ri cht umfaßt den Personen-,Güter-und Post-
verkehr mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flug-
häfen. Diese Ergebnisse sind im Jah resbe ri cht differenzier-
ter aufgegliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unter-
nehmensstatistik ( Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand,
Umsatz) gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1 980

STATIST ISCH ES BUNDESAMT

G USTAV STRESEMANN RING 11

6200 WIESBADEN 1

V_eröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421'12O, 6500 Mainz 42, Tel.: (06131) 5 90 94/95, erhätt-
lich.
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